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In dieser dunklen Jahreszeit freue ich mich über Licht: über Sonnenstrahlen, wenn ich 
aufstehe, zum Beispiel. Ich brauche Licht, deshalb zünde ich mir ab und an eine Kerze 
an. Und ich freue mich, wenn meine Nachbarn abends die Beleuchtung Ihres Weih-
nachtsbaumes anschalten. Ich bin froh, dass sie diesen Weihnachtsschmuck noch nicht 
entfernt haben, sondern die Epiphaniaszeit über stehen haben.

Epiphanias ist am 6. Januar. An diesem Tag feiern wir die „Erscheinung des Herrn“. 
Damit ist gemeint, dass Gott in Jesus Christus „erschienen“, also Mensch geworden 
ist. Die Epiphaniaszeit umfasst die anschließenden Sonntage, die je nach Termin des 
Osterfestes in ihrer Anzahl variieren können.

Es ist eine spannende Frage, wie Gott in der Welt erscheint, wie er in meiner Welt er-
scheint. Darum wird es im Epiphaniasgottesdienst gehen. Bisher wurden diese Got-
tesdienste meditativ und auch experimentell gestaltet, zum Beispiel mit einer Lichtin-
stallation, wie sie auf dem Titelbild zu sehen ist. Licht ist ein wichtiges Symbol in der 
Epiphaniaszeit.

Mit den Worten „Es werde Licht!“ beginnt Gott sein Werk (Genesis 1,3). Licht ist die 
Grundlage der Schöpfung, die alles andere erst möglich macht. Licht ist die Vorausset-
zung allen Lebens.

Licht - und damit verbunden Wärme - brauchen wir, um uns wohlzufühlen. Im Winter, 
wenn es dunkel wird, reduzieren sich unsere Lebenskräfte. Manche Menschen werden 
da depressiv. Einige weichen der Kälte und Dunkelheit in den Süden aus. Im Frühjahr, 
wenn die Tage länger werden, erwachen die Lebensgeister wieder neu.

Doch das „Dunkel“ behält in der Schöpfung seinen Platz. Es wird nicht ausgelöscht, 
sondern nur begrenzt. Die Lichter (Sonne, Mond und Sterne), von denen die Bibel redet, 
werden mit begrenzter Wirkung ausgestattet, um den Wechsel von Licht und Dunkel zu 
vollziehen.

Unser Leben braucht den Wechsel von Aktivität, von Ausdehnung, Wachstum, schöpfe-
rischem Tun - all das hat mit Licht zu tun - und von Rückzug, Ausruhen und Nichtstun, 
eben dem Dunkel.

Aber „Licht“ und „Dunkel“ kennzeichnen in unserer Erfahrung nicht nur den natür-
lichen Rhythmus von Aktivität und Ruhe. Sie stehen auch als Symbole für glückliche 
und unglückliche Zeiten. So können wir unser Leben beschreiben anhand „heller“ und 
„dunkler“ Zeiten, Zeiten voller Zuversicht und Zeiten von Angst und Kleinmut. Beides ist 
im Schöpfungsplan enthalten.

Licht und Dunkel gehören zum Leben. Doch das Licht - und das Leben - haben von Gott 
den Vorrang erhalten. Das Dunkel ist ein notwendiger Teil unseres Lebens, aber ihm 
gehört nicht das letzte Wort.

Denn Jesus Christus spricht: „Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, der wird 
nicht wandeln in der Finsternis, sondern wird das Licht des Lebens haben“ (Johannes 
8,12).

Sie sind herzlich eingeladen zum Epiphaniasgottesdienst, den wir am Sonntag, dem 17. 
Januar 2016, um 18.00 Uhr in der Adventskirche feiern.

Ihre Johanna Dumke, Pfarrerin der Kirchengemeinde Wehlheiden

Titelbild: Epiphaniasgottesdienst 2011 in der Adventskirche, Foto: Felix Schröder
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Apostelkapelle 9 Uhr Friedenskirche 10.30 Uhr

6.12. 2. Advent
18.00 Med.Abendgottesdienst   10.30 Krägelius
 Köstner-Norbisrath, Team
13.12. 3. Advent
9.00 Rahn 10.30 Köstner-Norbisrath 
20.12. 4. Advent
9.00 Gnadt 10.30 Gnadt
  Kinderkirche, 
  Köstner-Norbisrath Kirchenkaffee
24.12. Heiligabend
16.00 Krippenspiel Kinderkirche 16.00 Weihnachtsspiel Konfirmanden
 Köstner-Norbisrath  Meißner, Rahn
18.00 Christvesper 18.00 Christvesper, Köstner-Norbisrath
 Meißner, Rahn 23.00 Ev. Messe
  Meißner, Rahn und andere
25.12. 1. Weihnachtstag
 --- 10.30 Köstner-Norbisrath  
27.12. Sonntag nach Weihnachten, Lieder der Weihnacht
 --- 10.30 Meißner, Rahn, 
  Chor der Friedenskirche 
31.12. Silvester ---
16.00 Krägelius 
1.1. Neujahr
11 Uhr Kreuzkirche 
3.1. Epiphanias
 --- 10.30 Ev. Messe, Gnadt und andere
18.00 Med. Abendgottesdienst, Meißner und Team  
10.1. 1. Sonntag nach Epiphanias
9.00 Köstner-Norbisrath  10.30 Köstner-Norbisrath 
17.1. 2. Sonntag nach Epiphanias
9.00 Meißner 10.30 Meißner
  Kinderkirche, Köstner-Norbisrath 
  Kirchenkaffee
24.1. 3. Sonntag nach Epiphanias
9.00 Köstner-Norbisrath  10.30 Köstner-Norbisrath 
31.1. Letzter Sonntag nach Epiphanias, Bibelsonntag
9.00 Meißner, Abendmahl 10.30 Meißner 
2.2. Darstellung im Tempel, Lichtmess
18.00 Kirche Kirchditmold, Ev. Messe, Renner und andere

Einige Predigten können Sie ein paar Tage nach dem Sonntag auf unserer Website 
www.friedenskirche-kassel.de nachlesen.
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Liebe Gemeinde, ab 1.9. bin ich als Freiwilligendienstler in 
Ihrer Gemeinde tätig. Mein Name ist Bruno Felix Fischer, 
ich bin 19 Jahre alt und habe mein Fachabitur an der Elisa-
beth-Knipping-Schule gemacht. Geboren bin ich in Kassel 
und habe die ersten Lebensjahre im Vorderen Westen ver-
bracht. In der Friedenskirche bin ich 1996 getauft worden. 
Seit 15 Jahren wohne ich mit meinen Eltern und meinem 
17-jährigen Bruder in Harleshausen. Meine Hauptaufga-
ben bestehen darin, älteren Menschen in der Gemeinde 
behilflich zu sein. Weiterhin bringe ich mich in der Kin-
der- und Jugendarbeit in der Gemeinde ein und kümmere mich um die Sauberkeit des 
Stadtteilzentrums. Ich freue mich, Sie kennenzulernen und hoffe auf gute Begegnungen 
und eine schöne gemeinsame Zeit. 
Wir wünschen Herrn Fischer einen erfolgreichen und segensreichen Dienst in unserer 
Gemeinde. 

Wenn Sie die Hilfe von Herrn Fischer in Anspruch nehmen möchten, Hilfe beim Einkauf, 
im Haushalt, Begleitung bei Spaziergängen, Vorlesen usw., dann wenden Sie sich bitte 
an Pfarrer Köstner-Norbisrath, Telefon 36727. 

Heinz Ullrich stellt aus Schrott Phantasiegestalten her
25. November 2015 bis 31. Januar 2016 im Stadtteilzentrum Vorderer Westen, 

Elfbuchenstraße 3

Der Kasseler Künstler Heinz 
Ullrich schweißt aus Fund-
stücken, Schrott und weg-
geworfenem Metallgerät 
Figuren zusammen, die Er-
innerungen wachrufen an 
vergangene Handwerkskunst 
und den Betrachter veranlas-
sen, die Skulpturen mit eige-
nen Phantasien zu beleben. 
Seine Werke sind in der Re-
gion bekannt z.B. durch Dauerausstellungen im Tierpark Sababurg und in Wilhelmsthal. 
Der 90-jährige emeritierte Pädagogik-Professor stellt jetzt im Stadtteilzentrum Bilder 
und Plastiken zum Verkauf aus. Der Ertrag kommt vollständig diakonischen Projekten 
der Kirchengemeinde zugute. Die Ausstellung ist zu besichtigen, wenn zu Veranstaltun-
gen das Gebäude geöffnet ist, z.B. montags von 14 - 16 Uhr, dienstags von 20 - 21.30 
Uhr und mittwochs 15 - 18 Uhr.

Mittwoch, 9. Dezember 2015, ab 16 Uhr Stadtteilzentrum Vorderer Westen, 

Elfbuchenstraße 3

Ab 15 Uhr Mittwochscafé
Ab 16 Uhr Vortrag von Doris Weißenfels: Unterstützung für Trauernde – Hinweise und 
Anregungen mit einer stärkenden Übung. Frau Weißenfels ist Heilpraktikerin für Psycho-
therapie und Gestalttherapeutin (DVG) und arbeitet als Trauerbegleiterin. 

Freiwilligendienst

Ausstellung

Kultur im 
Mittwochscafé
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Bibelgespräch im Vorderen Westen
Mo 1. – Do. 4. Februar 2015, Kirche im Hof, 

Friedrich-Ebert-Straße 102, 19.30-21.00 Uhr

Die Katholische Gemeinde St. Maria, die Ev. Freikirchliche Gemeinde Kassel West und 
die Friedenskirche laden ein, das Buch des Propheten Sacharia kennenzulernen und 
darüber ins Gespräch zu kommen. 
Sacharia gehört zu den letzten Propheten des Alten Testaments. Seine bildhafte Sprache 
ist teilweise nicht leicht zugänglich. Manche seiner Bilder werden im Neuen Testament 
aufgenommen, so z.B. die Weissagung über den kommenden Messias beim Einzug Jesu 
in Jerusalem: Du Tochter Zion, freue dich sehr, und du, Tochter Jerusalem, 

jauchze! Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer, arm 

und reitet auf einem Esel, auf einem Füllen der Eselin (Sacharia 9,9).  

Diesem Gemeindebrief liegt ein Überweisungsträger bei, mit dem wir um Spenden für 
die 57. Aktion Brot für die Welt bitten. Sie steht in diesem Jahr unter dem Motto „Satt 
ist nicht genug!“ und hat besonders Menschen im Blick, die sich weder ausgewogen 
noch gesund ernähren können. 

Nächste Ausgabe des neuen Gemeindebriefs 1-2016, Februar - März 2016: 
Dienstag, 2. Februar 2016, 10-18 Uhr Alte Stube

Sacharia

Brot für die Welt
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Geöffnete 
Friedenskirche

Kreise und
Gruppen

Adressen

Dienstag und Mittwoch 14.30-16.30 Uhr, Donnerstag 17-19 Uhr (18 Uhr Or-
gelmusik nach dem Abendläuten), Freitag 14.30-16.30 Uhr, Samstag 10.30-
12.30 Uhr.

Seniorengesprächskreis - im Nebenraum der Friedenskirche (Eingang Elfbu-
chenstraße) Donnerstag 15.00-17.00 Uhr Geselligkeit, Gespräche und Spiele. 
Leitung Renate Meinhardt, Tel. 34864.
Bewegung mit Seniorinnen - montags 14.30 bis 16.30 Uhr, im Stadtteil-
zentrum Vorderer Westen, Elfbuchenstraße 3. Teilnahme nach telefonischer An-
meldung bei Frau Leokadia Ulner, Tel. 0176-51786555. 
GRIPS – kompetent ins Alter - die Grips-Gruppe für Gedächtnis-, Motorik- 
und Kompetenztraining trifft sich in jeder geraden Kalenderwoche von 15.00 
bis 16.30 Uhr  im Aschrott-Altersheim. Dieses SimA-Training (Selbstständig 
im Alter) wendet sich an alle Menschen ab 50 Jahre und älter, um in unter-
haltsamer Runde unsere vorhandenen Fähigkeiten zu erhalten und zu stärken. 
Ansprechpartner und Trainerinnen sind Katja-M. Grotthaus (Friedenskirche): 
Tel. 38949, Mail: k.m.grotthaus@gmx.de und Birgit Lühmann (Aschrott-Alters-
heim): Tel. 937640.
Arbeitskreis Frieden und Ökumene - Infos bei Gottfried Elsas, 
gottfried.elsas@arcor.de,  Tel. 313996.
Freundeskreis Vorderer Westen - für Alkoholabhängige und deren Ange-
hörige. Donnerstags 18.30-20.00 Uhr im Nebenraum der Friedenskirche (Ein-
gang Elfbuchenstraße). Gesa Herwig, Tel. 9700807 oder Katja-M. Grotthaus, 
Tel. 38949.
Flotte Sohle 55+ montags 17.30 Uhr - 19.00 Uhr im Stadtteilzentrum
Leitung: Ralf Wenzel, Tel. 104151 und Lena Schöfthaler, Tel. 3169830

Kirchenvorstand: Gottfried Elsas, Tel. 313996, gottfried.elsas@arcor.de 
Pfarramt Friedenskirche 1: Olgastraße 14, Matthias Meißner, Tel. 17972
Pfarramt Friedenskirche 2: Friedrich-Ebert-Str. 249, 
Carsten Köstner-Norbisrath, Tel. 36727, Geschäftsführung
Predigtauftrag: Pfarrerin Martina S. Gnadt, Wilh. Allee 287 A, Tel. 772657
Vikar: Jonas Rahn, Schachtenstraße 6 A, 34130 Kassel, Tel. 56033975 
Lektorin: Marianne Krägelius, Tel. 9843222
Gemeindereferentin/Kinder- und Jugendarbeit: Merlina Manschwetus, 
Tel. 719260 / 0159-02475845, Stadtteilzentrum Vorderer Westen, Elfbuchen-
straße 3, Mail: Merlina.Manschwetus@ekkw.de 
Webseiten: www.regionnord-ks.de/www.ev-jugend-ks.de 
Organist Friedenskirche: Kantor Juergen Bonn, 
Organisten Apostelkapelle: Michael Correus, Tel. 471824 
Kantorin: Rosemarie Schwarz, Tel. 0171-2652776 
Küster Friedenskirche: Ernst Wolter, Tel. 9700573 
Küsterin Apostelkapelle: Monika Rennert, Tel. 8201934. 
Chorleiter: Carsten Rohrberg, Tel. 93009233, 0177-4971162 
Ev. Kindertagesstätte: 
Dingelstedtstr. 10, Claudia Scheele-Hunold, Tel. 774832 
Freiwilligendienst: Bruno Fischer, Tel. 0172/5607475
Konto IBAN: DE45520503530000123097, BIC: HELADEF1KAS
Gemeindewebseite: www.friedenskirche-kassel.de



Besondere 
Gottesdienste

Meditative Abendgottesdienste am 1. Sonntag im Monat um 18 Uhr 
in der Apostelkapelle 
6. Dezember: Verschenkt
3. Januar: Den Stern sehen, Bibliolog
Die meditativen Abendgottesdienste werden im Team vorbereitet und durch-
geführt. 

Sonntag, 27. Dezember  2015, 10.30 Uhr Friedenskirche 
In diesem Gottesdienst werden mit Begleitung des Chors der Friedenskirche 
Weihnachtslieder gesungen und ausgelegt, sie bringen die Botschaft von Weih-
nachten zum Klingen.

Dienstag, 2. Februar, 18 Uhr Kirche Kirchditmold
Ev. Messe zur Darstellung Jesu im Tempel, Lichtmess. Dieser Gottesdienst be-
schließt den Weihnachtskreis, Lichterprozession.

2. Advent, 6. Dezember 2015, 11 Uhr
Familiengottesdienst zum Nikolaustag zusammen mit der 
KiTa Kreuzkirche, Pfrin. Risch

3. Advent, 13. Dezember 2015, 11 Uhr
„Vom Himmel hoch...“ Kantategottesdienst mit der Kantorei 
der Kreuzkirche, Pfrin. Risch

Altjahresabend, 31. Dezember 2015, 17 Uhr
Gottesdienst zum Jahresschluß mit festlicher Musik für Orgel 
(Erdmuthe Binder) und Saxophon (Michael Mahner), Pfrin. Risch

Sonntag nach Epiphanias, 10. Januar 2016, 11 Uhr
Gottesdienst zur Ausstellungseröffnung „Himmelsbilder“ 
von Lutz Dohna, Pfr. Baier

1. Weihnachtstag, 25. Dezember, 10.00 Uhr, Adventskirche
hr4-Radiogottesdienst: „Bewegte Weihnachten“ 
Die Geschichte vom Stall von Bethlehem bewegt seit mehr als 2000 Jahren 
die Menschen. In diesem Gottesdienst stehen die Hirten im Mittelpunkt. Was 
hat sie bewegt zum Aufbruch? Was haben sie bei dem Kind gefunden und wie 
ging es weiter? Können ihre Erfahrungen uns helfen, Weihnachten zu erleben? 
Diesen Fragen geht Pröpstin Katrin Wienold-Hocke in ihrer Predigt nach. Den 
Festgottesdienst gestaltet sie gemeinsam mit der hr4-Moderatorin Marie- Loui-
se Cardell und Heike Schaumann, Leiterin der Hausgemeinschaft am Heimbach. 
Es musizieren Kassel Brass, Hanna Witzmann und Rüdiger Spuck (Violinen) und 
Jochen Faulhammer (Gesang). Die musikalische Leitung hat Bezirkskantorin 
Christine Spuck.
Die Gemeinde wird herzlich gebeten, zum Einsingen schon um 9.40 
Uhr in der Kirche zu sein.
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Samstag, 12. Dezember 2015, 19 Uhr Friedenskirche
Konzert: „Die Glocke“ 
Unter der Leitung von Konstantin Uhrmeister bieten der Chor der Matthäuskirche 
Kassel-Niederzwehren, das Projektorchester und Solisten folgendes Programm: Ca-
mille Saint-Saëns: Oratorio de Noël
Johann Pachelbel: Canon
Konstantin Uhrmeister: Die Glocke (für Solisten, Chor und Orchester) - Uraufführung
Eintritt frei, Spende erbeten

Dienstag, 29. Dezember 2015, 19 Uhr Friedenskirche 
„Musikalische Fantasien zum Jahreswechsel“
Werke von Henry Purcel (Fantasien für 4, 5 und 6 Stimmen), Franz Schubert (Quar-
tettsatz c-moll) und An-
ton Bruckner (Adagio) 
stehen auf dem Pro-
gramm des Konzertes 
des Herrmann-Heupts-
Holzner-Elsas-Mayr-
hofer-Streichquintetts. 
Außerdem erklingt die 
h-moll-Suite von Johann Sebastian Bach mit der Solistin Karin Völker (Querflöte).
Der Eintritt ist frei; um Spenden wird gebeten.

Kirchenchor dienstags 20.00 Uhr. Leitung: Carsten Rohrberg, Querallee 51, Tele-
fon 93009233, 0177-4971162, Internet: www.chor-friedenskirche.de

KANTOREI DER KREUZKIRCHE
Proben: montags, 19.30 – 21 Uhr. Kontakt: Jochen Faulhammer, Telefon: 0175-
8842520 oder: Info: www.kantorei-kreuzkirche-kassel.de

KAMMERCHOR DER KANTOREI, 
Proben: mittwochs, 14-tägig, 20 – 22 Uhr

Sonntag, 3. Advent – „Vom Himmel hoch...“, 
Kantategottesdienst mit der Kantorei der Kreuzkirche, Liturgie und Predigt: 
Pfrin. C. Risch

WELTMUSIK IN DER KREUZKIRCHE www.weltmusik-kreuzkirche-kassel.de

Sonntag, 6. Dezember, 18 Uhr – Pitches & Vibes
Kasseler Trio in der Besetzung Vibraphon, Gitarre und Kontrabass

Friedenskirche Vorderer Westen
Orgelmusik zum Abendläuten
an folgenden Donnerstagen um 18.00 Uhr: 
03.12., 10.12., 17.12. 2015, 21.01. und 04.02. 2016 
Orgel: Juergen Bonn, Eintritt frei (Kollekte für Kirchenmusik)
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Sonntag, 12. Dezember, 20 Uhr – The Dublin Legends, Ireland
Ex-Mitglieder der legendären Dubliners mit einer neuen Band
Sonntag, 7. Februar 2016, 18 Uhr – Ana Alcaide – Spanien
CD Vorstellung der Sängerin und Nickelharpa-Spielerin aus Toledo
 
VORVERKAUF: ABC Buchladen, Goethestr. 77, Tel: KS-777704; Scheibenbeisser,  
Fünffensterstr. 6, Tel: KS-5297026 – Kinder unter 14 Jahren haben freien Ein-
tritt, Jugendliche zahlen den ermässigten Preis
Info: Valentin Reinbold, Tel: KS 28610917, valentinreinbold@web.de

Sonntag,  26. Januar 2016, 18 Uhr
Lars Berndt Events präsentiert: New York Gospel Stars
Mehr Informationen unter: www.lb-events.de/

Sonntag, 29. November 2015, 16.00 Uhr, Katharina-von-Bora-Haus
„Was soll das bedeuten? - Der Weg zur Weihnachtszeit“
Zu diesem adventlichen Kinder- und Familienkonzert laden der Kinderchor „Die 
Kirchenspatzen“ unter der Leitung von Christine Schlein sowie die Querflö-
tenschüler von Sandra Bauer und die Gitarrenschüler von Djego Jascalevich 
herzlich ein. 
Eintritt frei, Spende erwünscht

Samstag, 5. Dezember 2015, 17.00 Uhr, Adventskirche
„...meins Herzens Tür dir offen ist“
lautet der Titel des diesjährigen Adventskonzert des Evangelischen Kirchencho-
res Wehlheiden unter der Leitung von Manuel Gehrke. Diese Liedzeile stammt 
aus dem Lied „Macht hoch die Tür“, das gemeinsam mit allen Zuhörern ge-
sungen werden soll. Weitere Adventslieder, die von der Verkündigung Marias 
oder der Zeit der Erwartung des Heilands erzählen, werden zu Gehör kommen, 
wie auch Lieder, die das weihnachtliche Geschehen bereits vorwegnehmen, 
erklingen werden.

Bezirkskantorin Christine Spuck spielt Orgel und übernimmt auch Chorbeglei-
tung am Flügel. Als weiteres Begleitinstrument wird ein Fagott, gespielt von Dr. 
Freimut Schirrmacher, zu hören sein. Zwischendurch liest Ricarda Gehrke eine 
Geschichte.
Eintritt frei, Spende erbeten

Musik 
in den Kirchen
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REGELMÄSSIGE ANGEBOTE
in den Räumen der Kinder- und Jugendarbeit, Stadtteilzentrum Vorderer Westen

Kindertreff für alle Kinder zwischen 6 und 10 Jahre
donnerstags, 16.30 - 18.00 Uhr (Start nach den Weihnachtsferien: 21.01.2016)

Mottoabende für alle bis 26 Jahre 
17. Dezember und 21. Januar, jeweils 19.00 - 21.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Merlina Manschwetus

AKTIONEN UND PROJEKTE

Hanging Loud
Live-Musik von jungen Bands
zu günstigen Preisen: heißer Punsch/Glühwein, kühle Ge-
tränke, Bratwurst vom Grill, adventliche Leckereien
Dienstag, 22. Dezember 2015, ca. 19.00 Uhr
Stadtteilzentrum Vorderer Westen, Elfbuchenstr. 3

Call a Light
Wir setzen ein strahlendes Zeichen am Kasseler Nachthimmel
Die aus den vier Symbolen - Kreuz, Herz, Anker und Hashtag - beste-
hende Lichtinstallation am Lutherturm kann seit dem 31. Oktober von 
dir zum Leuchten gebracht werden: Sende eine SMS mit dem Kennwort 
„Licht“ an die 81190 und spende damit 2€ für ein ausgewähltes Projekt 
zur Unterstützung von Kindern und Jugendlichen in unserer Region. Und 
wenn du Glück hast, kannst du damit sogar tolle Preise gewinnen: Dafür 
musst du einfach ein Selfie von dir und dem leuchtenden Lutherturm im 
Hintergrund auf unserer Facebook-Seite posten.
Nähere Infos: www.call-a-light.de

Leseabend: „Was machen Rentiere und Engel nach Weihnachten?“
Lesen, spielen, basteln und Imbiss für Kinder im Alter von 7 bis 9 Jahre
Freitag, 22. Januar 2016, 16.30 – 20.00 Uhr 
Katharina-von-Bora-Haus, Hupfeldstr. 21
Mitmachpreis: 2€; Informationen und nur schriftliche Anmeldung über Frank Sattler. Für 
die Veranstaltung erfolgt noch eine gesonderte Werbung per Flyer über die Schulen.
 
WEITERE INFOS

www.ev-jugend-ks.de / www.regionnord-ks.de

Merlina Manschwetus (Friedenskirche und Kreuzkirche)
Tel: 71 92 60 oder 0159-02 47 58 45 (neu!)
E-Mail: Merlina.Manschwetus@ekkw.de (neu!)

Frank Sattler (Wehlheiden)
Tel: 2 66 06 (Anrufbeantworter wird regelmäßig abgehört)
E-Mail: ev.jugend.wehlheiden@netcomcity.de

Kinder 
und Jugend
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Kindertagesstätte - Liebe Gemeindemitglieder,
in unserer Kindertagesstätte ist trotz der herbstlichen Stimmung eine Menge los. Die 
Kinder unserer grünen Gruppe haben die ersten Herbstlauberlebnisse erlebt. Wir feier-
ten einen sehr herbstlich ausgestatteten Erntedankgottesdienst zum Thema „rund um 
den Apfel“. Im Anschluss war unser erster am Stadtteilzentrum angebotener Flohmarkt 
bei sonnigem Wetter gut besucht. Im November haben wir den Martinstag mit einem 
Gottesdienst in der Apostelkapelle gefeiert. Im Anschluss sind wir mit den selbstgebas-
telten bunten Laternen durch den Aschrottpark zum Aschrottheim gegangen, wo wir 
den Bewohnerinnen mit unseren Laternenliedern eine Freude bereit haben. 
Am 11.12. werden wir das Märchen der Gebrüder Grimm vom „Gestiefelten Kater“ 
anschauen. Dafür gehen wir zur Kleinen Bühne 70, Kassel. In der für die Kinder auf-
regenden Vorweihnachtszeit werden wir die Weihnachtsgeschichte mit den Kindern in 
täglichen besinnlichen Stunden einstimmen. Am Freitag, 15.01.2016, von 15-17 Uhr la-
den wir alle Kinder und deren Verwandte zu einem Neujahrsempfang ein. Wir wünschen 
ein besinnliches Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr 2016!
Claudia Scheele-Hunold und das Team der Ev. Kindertagesstätte der Friedenskirche

Evangelischer Hort Kreuzkirche am Königstor
Alles ist im stetigen Wandel, auch im Hort Königstor

Während ich dies schreibe, fallen die ersten Schneeflocken vom Himmel, obwohl vor 
wenigen Wochen das Kasseler Becken noch einem Backofen glich. Genauso rasant 
überschlagen sich die Ereignisse im Hort. Im Januar Leitungswechsel; im Februar Start 
der Ganztagsschule; ein Berufspraktikant geht, eine Berufspraktikantin kommt; ein Ein-
zelbetreuer kommt, zwei gehen; Kinder gehen auf die weiterführende Schule, Kinder 
kommen in die Grundschule (und in den Hort); die alte Foto-Collage des Hort-Teams 
wird abgehangen, eine neue aufgehangen... und siehe da: LehrerInnen, ErzieherInnen 
und PraktikantInnen vereint in einem Rahmen und hey, ist da nicht auch ein früheres 
Hortkind mit dabei? Tatsächlich! Nun ist er Praktikant. Alles ist im stetigen Wandel...

Volker Schmauch

Kindertagesstätte

Mittlerweile sind die neuen Kinder bei uns angekommen und haben sich an den Kin-
dergartenalltag gewöhnt. Anfang Oktober haben wir unser Erntedankfest gefeiert und 
nach dem Gottesdienst haben alle Kinder selbstgebackenes  Brot und das mitgebrachte 
Obst und Gemüse gegessen. 
Für unser Sankt Martins Fest wurden voller Freude Laternen gebastelt. Die Kinder üb-
ten fleißig Laternenlieder und hörten viele Geschichten rund um den Herbst und Sankt 
Martin.
Alle Großen und Kleinen aus der Kindertagesstätte Wehlheiden wünschen eine fröhliche 
Advents- und Weihnachtszeit und ein gutes, neues Jahr.

Hannah Richter
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WIR BITTEN UM SPENDEN für die 

Flüchtlingsberatungsstelle des 

Diakonischen Werkes Kassel: Evange-

lische Bank (EB), IBAN: DE 8152 0604 

1000 0000 1554, Verwendungszweck: 

Flüchtlingsberatung, Haushaltsstelle: 

2910.02.00



Wir empfehlen unseren 

Leserinnen und Lesern 

die Angebote unserer 

Inserenten.

Ihre Kirchengemeinden
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GOTTESDIENSTE AM HEILIGEN ABEND, 
24. DEZEMBER 2015

FRIEDENSKIRCHE
16 Uhr:  Gottesdienst in der Apostelkapelle mit Krippenspiel der 
 Kinderkirche, Pfarrer Köstner-Norbisrath und 
 Team der Kinderkirche
16 Uhr:  Gottesdienst in der Friedenskirche mit Weihnachtsspiel der   
 Konfirmanden, Pfarrer Meißner  und Vikar Rahn
18 Uhr:  Christvesper in der Apostelkapelle, Pfarrer Meißner, Vikar Rahn
18 Uhr:  Christvesper in der Friedenskirche, Pfarrer Köstner-Norbisrath 
23 Uhr:  Evangelische Messe zur Christnacht in der Friedenskirche, 
 das Weihnachtslicht wird an die Gemeinde weitergegeben,
 Pfarrer Meißner, Vikar Rahn und andere

KREUZKIRCHE
15 Uhr:  „U3 –Weihnacht – mit Kuscheltieren an der Krippe“ 
 Gottesdienst für kleine Kinder und ihre Familien, Pfarrer Baier
16 Uhr:  „Bethlehem ist überall!“
 Familienchristvesper mit Krippenspiel, Pfarrerin Risch und Team
18 Uhr: „…und des Friedens kein Ende“
 Christvesper, Pfarrerin Risch
 Claudia Mahner, Sopran , Erdmuthe Binder, Orgel

WEHLHEIDEN
15.30 Uhr:  Familiengottesdienst mit Krippenspiel in der Adventskirche
 Jochen Faulhammer, Orgel
 Pfarrerin Johanna Dumke und Team
17 Uhr:  Christvesper im Katharina-von-Bora-Haus
 Kirchenchor Wehlheiden
 Manuel Gehrke, Orgel und Chorleitung
 Pfarrerin Jutta Richter-Schröder
 Vikarin Gudrun Schlottmann
18 Uhr:  Christvesper in der Adventskirche
 Jochen Faulhammer, Orgel
 Pfarrer Rolf Ortwein




